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In	dieser	Ausgabe	finden	Sie:

BV	Frau	Votava	berichtet•	

WienXtra•	  Ferienspiel

Die Hausverwaltung informiert:•	

						Brandschutz

						Sperrmüll

Palais	Kabelwerk	berichtet•	

....und vieles mehr...

Wir wünschen allen

Bewohnerinnen und

Bewohnern  viel Freude

mit der

Sommerausgabe der

Kabelwerknews!

Ihr >kabelwerk< Dienstleistungszentrum
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Liebe Meidlinger und Meidlingerinnen!
Liebe BewohnerInnen des >kabelwerk<!

Der	Frühling	hat	unwiderruflich	Einzug	in	der	Stadt	gehalten,	das	Leben	spielt	sich	somit	wieder	mehr	
im	Freien	und	damit	großteils	im	öffentlichen	Raum	ab.	Viele	Menschen	nützen	die	warme	Jahreszeit	
für	Spaziergänge	oder	erledigen	ihre	Arbeits-	und	Alltagswege	zu	Fuß	oder	mit	dem	Rad.
Gerade in der Großstadt und hier vor allem in	den	dicht	besiedelten	Stadtteilen	ist	es	aber	wichtig,	
die	 wichtigsten	Regeln	 für	 ein	 gutes	Miteinander	 des	Rad-	 und	 Fußverkehrs	 zu	 kennen	 und	 zu	
respektieren.	 Ein	 immer	wiederkehrendes	Ärgernis	 stellen	 unerlaubt	 auf	 dem	Gehsteig	 radelnde	
Verkehrsteilnehmer	dar,	die	dies	ihrerseits	nicht	immer	in	böser	Absicht,	sondern	oftmals	aus	Angst	
vor	dem	Fließverkehr	tun.	Damit	Radfahrende	den	Gehsteig	wieder	als	Respektzone	betrachten	und	
sich	auch	zutrauen,	im	Fließverkehr	zu	fahren	unterstütze	ich	gemeinsam	mit	der	Mobilitätsagentur	
eine	entsprechende	Aktion	im	Rahmen	des	Wiener	Verkehrsfrühlings.	Dabei	wird	Informationsmaterial	
nach	 dem	 Motto	 „Rücksicht	 hat	 Vorrang“	 an	 Radfahrende	 verteilen,	 worin	 u.a.	 zum	 Besuch	
eines	Radfahr-Kurses	 ermutigt	 wird.	 Zum	Erlernen	 des	Autofahrens	 etwa	 ist	 ausreichendes	 und	
entsprechendes	Training	ja	auch	selbstverständlich.	
Ich	bin	überzeugt,	dass	der	persönliche	Kontakt	in	den	allermeisten	Fällen	zu	mehr	Achtsamkeit	im	
Verkehrsgeschehen	 führt	 und	 oft	wenige	 erklärende	Worte	 ein	Umdenken	 oder	Bewusstmachen	
eines	problematischen	Verhaltens	herbeiführen	können.	Deshalb	werde	ich	im	Juni	an	neuralgischen	
Stellen	im	Bezirk	gemeinsam	mit	der	Wiener	FußgängerInnen-Beauftragten	Petra	Jens	den	Kontakt	
mit	den	RadfahrerInnen	suchen.
Ich	wünsche	Ihnen	und	Ihren	Familien	einen	schönen	Sommer	und	unseren	Meidlinger	Schulkindern	
erholsame Ferien! 
Ihre Bezirksvorsteherin
Gabriele Votava

Ferienspiel

Großes	Startfest	im	Donaupark

Beim Startfest am 28. und 29. Juni 2013 feiern Kinder den Ferienauftakt im Donaupark und
starten in den actionreichen  ferienspiel-Sommer.

Am	letzten	Schultag	und	am	ersten	Ferientag	lädt	das	knallgelbe	ferienspiel-Maskottchen	Holli	Knolli	
alle	Kinder	und	Familien	zum	Feiern	ein:	Am	28.	und	29.	Juni	 jeweils	von	14	bis	19	Uhr	geht’s	beim	
Startfest	im	Donaupark	rund!	Bei	über	50	Spiel-,	Sport-	und	Kreativstationen	schnuppern	Kinder	ferien-
spiel-Luft	und	bekommen	einen	Vorgeschmack	auf	die	abwechslungsreichen	Sommeraktionen.	Auf	der	
Showbühne	gibt’s	ein	tolles	Programm	mit	Musik-	und	Tanzeinlagen.	Der	Eintritt	ist	frei.	Alle	Infos	unter	
www.ferienspiel.at.

ferienspiel-Zauber im Donaupark
Der	Donaupark	wird	zur	Erlebniswelt	–	auf	dem	Startfest-Programm	stehen	Spielespaß	mit	der	wienXtra-
spielebox,	Hüpfburgen,	Trampolinspringen,	Bauerngolf,	Kinderschminken,	Mitspielzirkus,	Seifenkisten-
Rennen,	Wasserspiele,	Gewinnspiel	und	das	Karaokezelt	der	Kiddy	Contest	Casting	Tour	2013.	Richtig	
sportlich	geht’s	mit		Hopsie	Hopper	und	der	Wiener	Städtischen	Versicherung,		Slackling,	Skaten	oder	in	
der	stadt	wien	marketing	Bewegungscity	zu.	Neben	der	Bienenschule,	zahlreichen	Forschungs-,	Bastel-	
und	Naturstationen	sowie	einem	Streichelzoo,	sind	auch	die	Kinderuni,	die	wienXtra-Schrei-Foto-Box,	
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das	cinemagic	und	die	kinderinfo	dabei.	Außerdem	gibt’s	Action	mit	Wien	Energie	und	Captain	Energy,	
einen	Fahrradparcours	der	Wiener	Polizei,	die	Helfer	Wiens,	die	Wiener	Linien	Öffi	Spielwiese	und	das	
Wiener Gesundheitsspektakel.  

Live auf der Holli-Showbühne   
Moderator	Pätmuckl	führt	durch	ein	mitreißendes	Bühnenprogramm	mit	der	Wiener	Tschuschenkapelle,	
Alamande	Belfor	und	dem	BigsMile	Club	sowie	der	Roman	Kostrouch	Kinderlieder-Show.	Auch	bei	der	
Kiddy	Contest-Karaoke	Show	mit	den	FinalistInnen	Saskia	und	Elena,	dem	arriOla-Tanzprogramm	oder	
dem	Vienna	Samba	Project	bleibt	garantiert	niemand	still	stehen.	Die	Bühnenmoderation	wird	simultan	
in	die	Österreichische	Gebärdensprache	gedolmetscht.

ferienspiel-Startfest,	Eintritt	frei!
Fr,	28.	und	Sa	29.	Juni	2013,	jeweils	14:00-19:00	im	Donaupark

www.ferienspiel.at,	www.holliknolli.at

Geocaching-Schatzsuche	im	Kurpark	Oberlaa

Die wienXtra-spielebox lädt Kinder von 8 bis 13 Jahren zur elektronischen Schnitzeljagd in den 
Kurpark Oberlaa ein.

Am	29.	und	31.	Juli	sowie	am	6.	und	8.	August	wartet	ein	Geocaching-Abenteuer	auf	alle	Kinder	von	
8	bis	13	Jahren!	Mit	einem	GPS-Gerät	gehen	sie	auf	Schatzsuche	im	Kurpark	Oberlaa.	Vor	und	nach	
der	Schatzsuche	sowie	für	alle	jüngeren	Geschwister	ist	Spielen	im	Grünen	angesagt,	mit	lustigen	Ge-
sellschafts-	und	Geschicklichkeitsspielen	der	wienXtra-spielebox.	GPS-Leihgeräte	gibt’s	gratis	vor	Ort.	
Mitmachen	ist	kostenlos!	Alle	Infos	gibt’s	unter	www.spielebox.at.

Abenteuer mit Käpt’n G.P.Storm
Käpt’n	G.P.Storms	Lieblings-Papageienmädchen	Nelly	ist	verschwunden.	Die	einzige	Spur	sind	sechs	
geheimnisvolle	Kekse	mit	seltsamen	Zeichen.	Jetzt	sind	die	Kinder	dran:	Ausgerüstet	mit	einem	GPS-
Gerät	oder	GPS-fähigen	Handy	machen	sie	sich	zu	zweit	auf	die	Suche.	Wer	die	Keks-Botschaften	
entschlüsselt	und	den	richtigen	Koordinaten	folgt,	findet	weitere	Hinweise.	Für	erfolgreiche	Geocache-
rInnen	gibt’s	kleine	Preise.

Spielen unter der Sommersonne
Die	wienXtra-spielebox	zieht	mit	zahlreichen	Spielen	im	Gepäck	in	den	Kurpark	Oberlaa.	Jeweils	von	10	
bis	17	Uhr	stehen	für	alle	Familien	Brett-,	Gesellschafts-	und	Geschicklichkeitsspiele	zum	Testen	bereit.	
Ideal	auch	für	jüngere	Geschwister,	die	sich	so	die	Zeit	ganz	verspielt	vertreiben.

spielebox-Geocaching
Mo,	29.7.,	Mi,	31.7.,	Di,	6.8.,	und	Do,	8.8.20123					
jeweils	um	10:00	und	11:00	pünktlich	für	8	-10	Jahre	(Dauer:	1,5	Stunden)
jeweils	um	13:30	und	14:30	pünktlich	für	10-13	Jahre	(Dauer:	1,5	Stunden)
im	Kurpark	Oberlaa,	10.,	Filmteichstraße/Nordeingang,	Bus	68A

Anmeldung erforderlich:
Persönlich	in	der	wienXtra-kinderinfo,	7.,	MuseumsQuartier/Hof	2,	Museumsplatz	1
Di	bis	Fr,	14:00-18:00,	Sa,	So,	Ftg.,	10:00-17:00	
oder online unter www.ferienspiel.at 
oder	telefonisch	unter	Tel.:	4000-84	400	ab	Di,	24.7.	um	14:00	
Um	ein	GPS-Gerät	auszuborgen,	ist	ein	amtlicher	Lichtbildausweis	erforderlich.	

Bei	Schlechtwetter	findet	die	Aktion	nicht	statt.	Wetter-Telefon:	0676-811	869	062,	www.spielebox.at

Das	 ferienspiel	 ist	 eine	Aktion	 von	wienXtra,	 einer	 Impuls	 gebenden	Stelle	 der	Wiener	Kinder-	 und	
Jugendarbeit.	 wienXtra	 veranstaltet	 und	 koordiniert	 Freizeitaktionen,	 die	 Spaß	machen	 und	 starkes	
Bildungspotential	 haben.	 Bei	wienXtra	 gibt’s	 viele	 Info-,	 Beratungs-	 und	Bildungsangebote	 rund	 um	
die	Themen	Kinder	und	Jugendliche	und	die	Programme	für	Schulen	erweitern	die	Angebotspalette.	
wienXtra	arbeitet	für	die	Stadt	Wien	und	in	enger	Kooperation	mit	der	MA	13	–	Fachbereich	Jugend.	
www.wienXtra.at
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NEUERUNGEN / INFORMATIONEN BETREFFEND BALLSPIELPLATZ

Sehr	geehrte	BewohnerInnen!

Ab	 sofort	 ist	 ein	Betreten	 des	Ballspielplatzes	 zu	 den	Öffnungszeiten	 zwischen	 08:00	 und	
21:00	Uhr	nur	mehr	mit	Wohnungsschlüssel	möglich.
Wir	sind	damit	dem	vermehrt	an	uns	herangetragenen	Wunsch	nachgekommen,	den	unkon-
trollierten	Zutritt	zum	Ballspielplatz	einzuschränken.		Unsere	Kinder	im	Kabelwerk	haben	nun	
die	Möglichkeit	ungestört	zu		spielen	und	nach	eigenem	Ermessen	auswärtigen	Kindern	und	
Jugendlichen	den	Zutritt	zu	ermöglichen	-	oder	auch	nicht.

Außerhalb	der	Öffnungszeiten	wird		die	Türe	durch	einen	Mitarbeiter	der	Betriebsführung	ver-
sperrt	und	kann	auch	mit	dem	Wohnungsschlüssel	nicht	geöffnet	werden.

Mit	freundlichen	Grüßen
Ihr >Kabelwerk< Dienstleistungszentrum 

BRANDSCHUTZ  IM STIEGENHAUS UND IN DER GARAGE

Aufgrund	feuerpolizeilicher	Vorschriften	(Brandschutz)	und	versicherungstechnischer	Bestim-
mungen	sind	die	Fluchtwege	in	Stiegenhäusern	und	auf	den	Gängen	frei	zu	halten.
Das	Abstellen	von	Kinderwägen,	Fahrrädern,	Pflanzen	und	die	auch	immer	mehr	werdenden	
Schuhe	auf	den	Gängen	sind	NICHT gestattet.
Im	Brandfall	kann	dies	zu	verheerenden	Folgen	führen,	denn	bei	starker	Rauchentwicklung	
können	herumstehende	Gegenstände	nicht	nur	für	Sie	sondern	auch	für	Ihre	Nachbarn	zur	
Todesfalle	werden.

Die	 Hausverwaltung	 ersucht	 um	 Verständnis,	 dass	 hier	 verstärkte	 Kontrollen	 durchgeführt	
werden	müssen	und	ein	diesbezügliches	Vergehen	–	auch	aus	Haftungsgründen	–	nicht	nach-
gesehen werden kann.

Auch	 in	den	Garagen	gelten	dementsprechende	Vorschriften	und	daher	 ist	das	Lagern	von	
Gegenständen,	 das	Ablagern	 von	Müll/Sperrmüll	 sowie	 leicht	 entflammbaren	Flüssigkeiten	
(Treibstoff,	Waschanlagenflüssigkeit	etc.)	auf	den	PKW-Stellplätzen	in	der	Garage	VERBOTEN.
Auch	das	Abstellen	eines	zweiten	KFZ	(Motorrad)	auf	Ihrem	Stellplatz	ist	grundsätzlich	NICHT 
gestattet.
Laut	Ihrem	Mietvertrag	dient	die	Anmietung	des	Stellplatzes	in	der	Garage	lediglich	dem	Ab-
stellen	eines	KFZ,	ein	weiteres	erhöht	die	Brandlast	der	Garage	und	könnte	im	Brandfall	zu	
Regressansprüchen	der	Versicherung	an	den	Mietern	führen.

Wir	bitten	um	Ihr	Verständnis	und	Einhaltung	der	Brandschutzbestimmungen	-	bei	Unklarhei-
ten	informiert	Sie	die	Hausverwaltung	gerne	näher.	

Ihr >kabelwerk< Dienstleistungszentrum
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Sperrmüll - Mülltrennung 
Abfälle, die wegen ihrer Größe und 
Beschaffenheit nicht in die üblichen 
Abfallbehälter gehören, zählen zum 
Sperrmüll. Dieser muss speziell entsorgt 
werden. Im Restmüll haben diese 
Gegenstände nichts zu suchen, da diese 
Abfälle das Volumen im Behälter unnötig 
vergeuden und die Mechanik der 
Pressvorrichtung im Sammelfahrzeug zu 
sehr beanspruchen. 

 
Immer wieder findet die Hausverwaltung Sperrmüllablagerungen im Stiegenhaus, in 
Kellergängen, Nischen, Gemeinschaftsräumen sowie in den Müllräumen. Der Abtransport 
dieses speziellen Mülls ist in der laufenden Müllentsorgung nicht enthalten und erhöht 
aufgrund der gesondert zu beauftragenden Abfuhr unnötig die Betriebskosten des gesamten 
Hauses.  
Dies kann ganz leicht vermieden werden, denn auf den Mistplätzen der MA 48 kann 
Sperrmüll in Haushaltsmengen kostenfrei entsorgt werden. 
 
Der vom KABELWERK nächst gelegene MISTPLATZ der MA 48 befindet sich: 
 

 Hetzendorf: 12., Wundtgasse/Jägerhausgasse 
ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Samstag von 7 bis 18 Uhr 

 
Anfahrtsplan: 
 

 
 
Die Adressen aller Mistplätze in Wien finden Sie unter: 
http://www.wien.gv.at/umwelt/ma48/entsorgung/mistplatz/adressen.html 
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Einen schönen >kabelwerk< Sommer wünscht

Ihr >kabelwerk< Dienstleistungszentrum und die Geschäftsleitung
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DIES UND DAS

Fundgrube:

Es	wurden	keine	neuen	Fundgegenstände	im	Dienstleistungszentrum	abgegeben.

Abholung	aller	bisher	abgegeben	Schlüssel,	Brillen,	Uhren,	usw.	wie	bisher	im	Dienstleistungszentrum	
Montag	u.	Freitag	08:30	-	12:00	und	Dienstag	16:00	-	19:00	Uhr

Gerne veröffentlichen wir Fotos und Berichte zu diversen Festen/Veranstaltungen die für alle
BewohnerInnen und EigentümerInnen im Kabelwerk zugänglich sind.

Sollten	Sie	Anliegen	oder	Anregungen	an	Ihre	MitbewohnerInnen	haben,	veröffentlichen	wir	diese
in	unserer	Rubrik	„Von	BewohnerInnen	für	BewohnerInnen“

Kontakt: d.hoesl@kabelwerk.at











 
















  


